
Val Pianca
Angelegt: 2023-06-20 07:15:51 Update: 2023-10-14 09:16:31 Druck: 2026-06-17 01:06:09
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Tessin / Cantone Ticino   Subregion: Bezirk Locarno   Ort:
Verzasca
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 IV Gesamtzeit:  7h5
Zustiegszeit: 1h45 Begehungszeit: 5h Rückwegszeit: 20min
Einstiegshöhe: 1090m Ausstiegshöhe: 645m Höhendifferenz: 445m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 50m Anzahl Abseiler: 35
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  3.3 (4) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  1.8 (4)
Besonderheiten:
Regenbach,
Ausrüstung:
Seile: 2x60
Charakteristik:
Oben offener Abseilcanyon, unten zunehmende enger werdend. Optional: In Kombination mit dem Val Porta ein 
sehr langer Tag
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Locarno bis Gordola und von dort in Valle Verzasca abbiegen und der Strasse bis Vogorno folgen.
Zustieg:
Vom Parkplatz geht der Wanderweg ins Val Porta und nach Odro los, diesem folgt man vorbei an einer Kapelle bis 
Colletta. dort zweigt der Weg nach Odro ab, dem man dann steil folgt. Bis zu einer Höhe von 1154 m, rechts eine 
Ruine geht ein kleiner Pfad ab, der blau markiert ist. Diesen Markierungen folgt man bis zu einem Bach, der zum 
eigentlich Canyon hinab führt.
Tour:
Die Tour startet mit vielen Abseilen in einer sehr offenen Umgebung. Schwierig wird es selten, gegen Ende der 
Tour wird der Bachlauf zur Schlucht. Man landet direkt auf dem Wanderweg.
Rückweg:
Dem Wanderweg auf fast gleicher Höhe in 20-25 Minuten zurück zum Parkplatz folgen.
Koordinaten:
Canyon Start  46.2264 8.8814
Wegpunkt  46.2273 8.8782
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.2216 8.8624

http://www.google.com/maps/place/46.22639000,8.88137000
http://www.google.com/maps/place/46.22728000,8.87820000
http://www.google.com/maps/place/46.22155000,8.86243000


Begehungen:

2026-05-13 | Peisen |     |    |    |  Normal |  Begangen
Langer sonniger Tag. Daher traumhaft schön. Oben sehr griffig, je weiter unten desto rutschiger. Eine lange Tour
die nicht unterschätzt werden sollte. Wir haben im zustieg weitere SteinMännchen zur wegfindung gebaut. Zwei
Haken mussten nachgezogen werden, sonst aber alles tiptop Einzelhaken.

2024-05-31 | Peisen |    |  |    |  Normal |  Begangen
Überwiegend recht griffig, an ein paar wenigen Stellen aber sehr rutschig. Ausreichend Haken vorhanden aber
man könnte ein paar zusätzliche Haken anbringen. Der zustieg ist nicht leicht zu finden. Bei der ruine auf 1154m
ist ein Baum umgefallen, genau an diesem biegt man rechts auf einen kleinen Pfad ab. Nach ein paar Metern
verliert sich der Pfad und es beginnen blaue Punkte und steinmännli den weg zu markieren. Diese sind jedoch
gerade am Anfang nicht häufig. Wichtig ist, nicht direkt zu weit abzusteigen sondern erstmal ohne Höhe Verlust
weiter zu laufen bis der abstieg zum Wasser klar erkenntlich und markiert ist.

2023-05-20 | Bina |     |  |   |  Hoch |  Begangen
Ein relativ hoher Wasserstand für diese Jahreszeit.

2023-05-20 | Patrik Bartel |    |  |    |  Hoch |  Begangen
Für diesen Canyon eher hoher Wasserstand.


